
Es

ist toll und wir sind dankbar

dafür, dass bei dieser Veranstaltung

Menschen zusammen kommen, die sich nicht

unterkriegen lassen in ihrer Empörung und ihrem Widerstand gegen die

Gier und Profitsucht, die alles Leben auf der Erde zerstören will.

Fühlt eure Traurigkeit und Wut darüber und drückt sie aus, feiert und

tanzt eine fröhliche atomFassNacht und schöpft daraus Mut, der euch

beim Handeln unterstützt.

Im Vorwort zu dem Buch „Hoffnung durch Handeln“ schreiben wir: Es „ist

eine Anleitung, in unserer Empörung nicht nachzulassen, es soll uns

ermutigen Widerstand zu leisten, (es) ist eine Anleitung, uns auf das zu

fokussieren, was wir uns wünschen, was geschehen soll, auch wenn wir

nicht wissen, was wirklich geschehen wird, (es) bestärkt uns in unserer

Absicht alles uns Mögliche beizutragen…“.

Dies gilt auch für unsere (verrückte) Idee der Wächterschaft von Atommüll.
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Gunter Hamburger
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